
 

Troisdorfer-Sachverständigengespräche (TSV) 

22. Troisdorfer-
Sachverständigen- 
gespräche (TSV) 
 
Inhalt: 
 

Das Institut für Baustoffprüfung und Fußboden-
forschung Troisdorf (IBF) führt in regelmäßigen 
Abständen Sachverständigentreffen in Form ei-
ner lockeren Gesprächsrunde durch, die keine 
Seminarveranstaltung im herkömmlichen Sinne 
darstellen sollen. 
 
Die Troisdorfer-Sachverständigengespräche 
wenden sich dabei vor allem an öffentlich bestell-
te und vereidigte Sachverständige der Gewerke 
Estrich, Bodenbelag, Fliesen, Parkett und Indus-
trieböden. 
 
Termin: 
 

Freitag,  21.04.2023 ab 13.00 Uhr 
 
Teilnehmerzahl:  max. ca. 25 Teilnehmer 
                                 
Kosten: 
 

Die Teilnehmergebühr beträgt € 110,00  
(inkl. Mehrwertsteuer). Tagungsgetränke und 
Imbiss sind in der Teilnehmergebühr enthalten.  
 
Nach Erhalt Ihrer Rechnung überweisen Sie bitte 
den Betrag unter Angabe der Rechnungs-Nr. an 
das IBF, IBAN: DE64 3807 0059 0028 2137 00, 
BIC: DEUTDEDK 380 bei der Deutschen Bank 
AG, Bonn. 
 

 
 
 

Corona-Hinweis: 
 

Teilnahme nach heutigem Stand ohne Ein-
schränkung möglich!  
 
Zielgruppe: 
 

Sachverständige der Gewerke Estrich, Bodenbe-
lag, Fliesen, Parkett und Industrieböden. 
 
Über die Teilnahme an der Veranstaltung wird 
eine Bescheinigung als Fortbildungsnachweis 
ausgestellt. 
 
Programm: 
 
13.00 Uhr Imbiss 
13.30 Uhr Begrüßung und Einführung 
13.45 Uhr Beiträge der Teilnehmer 

ggf. Vorträge der Teilnehmer 
(max. ca. 30 Minuten - bitte vorab anmel-
den!) 

 Diskussion zu folgenden Themen1: 
- BEB-Technische Information zu Toleran- 
  zen im Fußbodenbau  

   - Alte Bodenbeläge, Klebstoffreste und  
  Spachtelmassen als Verlegeuntergrund für  
  neue Bodenbeläge – möglich oder nicht? 
- Schallbrücken bei einem Calciumsulfat-  
  Fließestrich – ein Fall für einen Estrich- 
  sachverständigen? 
- Sanierung alter Gewerbeflächen – wie be-   
  wertet man einen vorhandenen Estrich? 
- Verformungen bei Calciumsulfatestrichen -  
  woran kann das liegen? 

ca.17.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Ziel der Veranstaltung:  
 

Ziel der Troisdorfer-Sachverständigengespräche 
soll der offene Meinungsaustausch zu ausge-
wählten Themen/Problemstellungen etc. sein. 
Die Themen sollen dabei nur kurz präsentiert, 
dafür aber in der Sachverständigenrunde aus-
führlich diskutiert werden. Dabei sollte auch ver-
sucht werden, eine gemeinsame Linie zu aufge-
worfenen Problemen zu erarbeiten. Daneben soll 
auch Raum für aktuelle Schadensfälle, die jeder 
Sachverständige ansprechen kann, bleiben, die 
in der Runde diskutiert werden können. Hier-
durch soll der Erfahrungsaustausch unter den 
Sachverständigen gefördert werden. 
 
Ihre Moderatoren: 
 

Egbert Müller, IBF, Troisdorf 
 
Änderungen der Themen vorbehalten. 
 
Die Moderation behält sich vor, die Diskussion einzelner 
Themen zeitlich zu begrenzen, damit das ausgewiesene 

Programm abgearbeitet werden kann! 
 
Anmeldung: 
 
Ihre Anmeldung für die Veranstaltung erbitten wir 
auf der anhängenden Anmeldekarte bis spätes-
tens 17.04.2023 per Fax unter 02241/39739-89 
oder E-Mail: info@ibf-troisdorf.de.  
 
Für diese Fortbildung werden Ihnen 4 Punkte 
bei den Handwerkskammern angerechnet! 
 
1 Weitere Diskussionsthemen sind möglich bzw. können 
  gerne  jederzeit an das IBF gerichtet werden! 
 
 



 

Troisdorfer-Sachverständigengespräche  
Sachverstand aus erster Hand 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
So erreichen Sie uns: 

 
 
Institut für Baustoffprüfung und Fußbodenforschung 
Industriestraße 19  
53842 Troisdorf 
 
Tel.: 02241/39739-70  
Fax: 02241/39739-89 
info@ibf-troisdorf.de  
www.ibf-troisdorf.de 
 
Materialprüfungen 
Gutachten 
Beratung 
Schallmessungen (Bauakustik) 

 

22. Troisdorfer- 
Sachverständigen- 
gespräche (TSV) 

 
 

Von Sachverständigen für Sachverständige! 
 
 

am: 21. April 2023 
             ab 13.00 Uhr 
 

im: Institut für Baustoffprüfung 
 und Fußbodenforschung (IBF) 

Industriestraße 19 
53842 Troisdorf 
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